
Brockes, Barthold Heinrich: Von der Hitze und von der Kälte (1730)

1 Wenn Flammen irgendswo an einem Ort entstehn,

2 Formiren sie leicht, hefftig und geschwinde,

3 Wofern sie frey, stets eine Ründe,

4 Wir würden sie in Form von einer Kugel sehn.

5 Daß aber sich das Feur, indem es aufwärts steiget,

6 Als eine Piramide zeiget;

7 Entsteht daher, daß, von der Lufft umringet,

8 Die es zertheilt und durch sie dringet,

9 Sich die Figur zusammen zieht,

10 So daß man an den Ort, durch welchen es sich zwinget,

11 Nur einen spitzen Strich und keine Kugel sieht.
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